
Gemeinde Kakenstorf 

 

 

      Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Kakenstorf, am Mittwoch, den 7. 

Dezember 2022, um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, Eichenhöhe 8 in Kakenstorf  
 

 

Anwesend: 

 

Bürgermeister Heiko Knüppel 

Ratsmitglied Mareike von Appen 

Ratsmitglied Annika Bartels 

Ratsmitglied Jan-Peter Ebeling 

Ratsmitglied Salim Hassan 

Ratsmitglied Wolfgang Nebelung 

Ratsmitglied Heike Rahn 

Ratsmitglied Lea Weicht 

Ratsmitglied Rebecca Westphal 

 

Protokollführerin: Bärbel Meyer 

 

Es fehlen entschuldigt: Ratsmitglieder Michael Heckstedten und Nathalie Pieper 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung der Sitzung 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ratsmitglieder 

4. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

5. Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge 

6. Feststellung über das Ausscheiden eines Ratsmitgliedes gemäß § 52 Abs. 2 NKomVG 

7. Pflichtenbelehrung und Verpflichtung des nachrückende Ersatzmitgliedes als neues 

Ratsmitglied gem. §§ 43, 60 NKomVG durch den Bürgermeister 

8. Neubesetzung von Ausschüssen 

9. Benennung des Vorsitzes im Ausschuss für digitale Infrastruktur 

10. Genehmig der Niederschrift über die vorangegangene Sitzung 

11. Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung 

12. Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und über 

wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses 

13. Berichte der Ausschussvorsitzenden 

14. Information zum Hochwasserschutzkonzept Este und Beschluss über den Beitritt in den 

Hochwasserschutzverband Este 

15. Bekanntgabe der Jahresrechnung 2021 und Kenntnisnahme von über – und 

außerplanmäßigen Ausgaben 

16. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen gemäß 

§ 117 NKomVG 

17. Ergebnis der Verkehrsmessung in der Langen Straße 



18. Antrag der Gruppe Grüne, UDK, SPD: Aufstellen weiterer Beutelspender zur 

Hundekotentsorgung (inklusive Abwurfbehälter) 

19. Antrag der Gruppe Grüne, UDK, SPD: Beitritt zu der Initiative „Lebenswerte Städte 

durch angemessene Geschwindigkeiten“ 

20. Antrag der Gruppe Grüne, UDK, SPD: Erneuerung der bestehenden Schaukästen und 

Aufstellung eines Schaukastens vor dem Gemeindebüro 

21. Antrag von RM Heike Rahn, Durchführung regelmäßiger Ratsbesprechungen 

22. Antrag der CDU Fraktion: Prüfung zur Machbarkeit eines Kreisels im Kreuzungsbereich 

Lange Str. / Unter den Eichen / Bachstraße 

23. Antrag von RM Nathalie Pieper: Erweiterung des Nahverkehrs (Busverbindung 

Kakenstorf-Buchholz) 

24. Behandlung von Anfragen und Anregungen 

25. Einwohnerfragestunde 

26. Schließung der Sitzung  

 

 

 

1. Eröffnung der Sitzung 

 

Bürgermeister Heiko Knüppel eröffnet um 19.05 Uhr die Sitzung. 

 

 

2. Einwohnerfragestunde 

 

Es findet eine Einwohnerfragestunde von 19.05 Uhr bis 19.12 Uhr statt. 

 

 

3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden und entschuldigten 

Ratsmitglieder 

 

Bürgermeister Heiko Knüppel stellt die ordnungsgemäße Einberufung fest. Die 

Ratsmitglieder Michael Heckstedten und Nathalie Pieper fehlen entschuldigt. 

 

 

4. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Bürgermeister Heiko Knüppel stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

5. Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge  

 

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form festgestellt. 

  

 

6. Feststellung über das Ausscheiden eines Ratsmitgliedes gemäß § 52 Abs. 2 NKomVG 

 

Bürgermeister Heiko Knüppel teilt mit, dass Johanna von Arnim aus dem Rat ausgeschieden 

ist. Für Johanna rückt Annika Bartels in den Rat nach. Er begrüßt Annika Bartels. 

 

 



7. Pflichtenbelehrung und Verpflichtung des nachrückenden Ersatzmitgliedes als neues 

Ratsmitglied gem. §§ 43, 60 NKomVG durch den Bürgermeister 

 

Bürgermeister Heiko Knüppel verließt die Pflichtenbelehrung und Verpflichtung. Annika 

Bartels bestätigt durch ihre Unterschrift die Pflichtenbelehrung gemäß §§ 43, 60 NKomVG.  

 

 

8. Neubesetzung von Ausschüssen 

 

Bürgermeister Heiko Knüppel erklärt, dass im Bauausschuss, im Ausschuss Soziales, Kultur 

und Sport und im Ausschuss digitale Infrastruktur und digitale Medien ein Ersatzmitglied für 

Johanna von Arnim benötigt wird. 

Ratsmitglied Jan-Peter Ebeling schlägt Annika Bartels für alle drei Ausschüsse als 

Nachfolgerin vor.  

 

Beschluss (8 Ja : 0 Nein : 1 Enthaltung): 
 

Ratsmitglied Annika Bartels wird als Nachfolgerin im Bauausschuss, im Ausschuss Soziales, 

Kultur und Sport und im Ausschuss digitale Infrastruktur und digitale Medien für Johanna 

von Arnim ernannt. 

 

 

9. Benennung des Vorsitzes im Ausschuss für digitale Infrastruktur 

 

Ratsmitglied Jan-Peter Ebeling schlägt Ratsmitglied Annika Bartels als neue Vorsitzende vor. 

Ratsmitglied Annika Bartels nimmt den Vorsitz an. Damit ist Ratsmitglied Annika Bartels als 

Vorsitzende des Ausschusses für digitale Infrastruktur und digitale Medien benannt. 

 

 

10. Genehmigung der Niederschrift über die vorangegangene Sitzung 

 

Die Niederschrift der öffentlichen Ratssitzung vom 20.9.2022 wird einstimmig genehmigt. 

 

 

11. Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung 

 

Keine Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung. 

 

 

12. Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und über 

wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses 

 

Bürgermeister Heiko Knüppel berichtet, dass 

 

- die Kanalbauarbeiten „Unter den Eichen/Bergstraße“ erfolgreich abgeschlossen 

wurden. 

 

- die Schaltzeituhren für die Straßenbeleuchtung falsch programmiert wurden. 

Inzwischen ist der Zustand von September wieder erreicht, das heißt, dass die Lampen 

erst um 1.00 Uhr nachts ausgehen. Da zwischenzeitlich auch ein Termin abgesagt 

wurde, da der Meister erkrankt ist, wird jetzt auf einen neuen Termin gewartet. 



- der Breitbandausbau der Bereiche, die unter 30 Mbit haben begonnen hat. Dieses ist in 

folgenden Straßen der Fall: Bergstraße, Unter den Eichen, Vossbeck inkl. 

Schullandheim, Kiefernweg, Erlengrund und Esteblick. 

In der nächsten Woche steht ein Termin mit der Firma Open Infra an. Es geht bei dem 

Gespräch um eine flächendeckende Versorgung der Haushalte mit Glasfaser. Im 

Januar soll die Öffentlichkeit genauer informiert werden. 

 

- zurzeit die Vorbereitungen für die neue Homepage laufen. Der neue Internetauftritt 

soll ab dem 2.1.2023 laufen. 

 

- er am 30.11.2022 an der Bürgermeisterrunde teilgenommen hat. Der Landkreis 

arbeitet am 5. Nahverkehrsplan. Der ländliche Raum soll unterstützt werden. Es fehlt 

aber an Finanzmitteln. 

 

Außerdem wurde aus Heidenau berichtet, dass die Mitfahrerbänke selten benutzt 

werden. Auch das Anrufsammeltaxi wird nicht viel genutzt. 

 

Für die Radwegenetze fehlt eine übergreifende Planung in der Samtgemeinde. 

 

Zur Umsatzsteuer wurde gesagt, dass die Option um 2 Jahre verlängert wurde. 

 

In 2023 soll es wieder eine Schredderaktion in der Samtgemeinde geben. 

 

Zum Baumkataster wurde gesagt, dass die Samtgemeinde noch keine geeignete Firma 

gefunden hat, die die Bestandsaufnahme macht. 

 

 

13. Bericht der Ausschussvorsitzenden 

 

Ratsmitglied Jan-Peter Ebeling erklärt, dass es Schwierigkeiten mit der Firma Bellut gibt, wie 

bereits vom Bürgermeister berichtet.  

 

Es soll eine Grabensanierung erfolgen. Außerdem soll die Schotterpiste am Anfang des 

Moorweges saniert werden. 

Weiter teilt er mit, dass die Anzahl der Streukisten reduziert wird. 

Die Steganlage am Schullandheim ist fast fertiggestellt. Es müssen noch ein paar Bohlen 

nachbestellt werden. 

Zum Schluss erklärt er, dass es beim Bebauungsplan „Östliche Weidenstraße“ zu einer 

Verzögerung kommt, da sich im Bauausschuss letzte Woche ergeben hat, dass über zwei 

Themen noch beraten werden sollte. 

 

 

Ratsmitglied Lea Weicht berichtet von der Sitzung des Ausschusses Soziales, Kultur und 

Sport. Das Hauptthema war der Spielplatz. Da Anwohner sich durch Lärm belästigt fühlen, 

wurden Möglichkeiten zum Lärmschutz besprochen. Es wurde entschieden, die Metallrutsche 

abzubauen, das Drehkarussell zu versetzten und die Ketten des Hangelkorbs durch Seile zu 

ersetzen (wenn dies machbar ist). Außerdem sollen die vorhandenen Schilder erneuert und 

auffälliger gestaltet werden. 

Weiter teilt sie mit, dass die Seniorenfeier am 27.11.22 und das Tannenbauaufstellen am 

25.11.22 beides gelungene Veranstaltungen waren. 



Zum Schluss macht sie auf den Weihnachtsmarkt am kommenden Samstag,10.12.2022 

aufmerksam. 

 

 

Ratsmitglied Wolfgang Nebelung berichtet von der Finanzausschusssitzung am 1.12.2022. 

Die Jahresrechnung 2021 wurde zur Kenntnis genommen. Bei der Gewerbesteuer und dem 

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer kam es zu reduzierten Einnahmen. Der Haushalt ist 

ausgeglichen und die Gemeinde hat keine Schulden. Es wird noch überlegt, wie diese Zahlen 

anschaulich für die Öffentlichkeit präsentiert werden können. 

 

 

14. Information zum Hochwasserschutzkonzept Este und Beschluss über den Beitritt in 

den Hochwasserschutzverband Este 

 

Bürgermeister Heiko Knüppel berichtet, dass schon länger Überlegungen gemacht werden, 

wie der Hochwasserschutz erfolgen soll. Die Strömung könnte durch den Bau von 

Rückhaltungen verlangsamt werden. Eine mögliche Rückhaltung wäre in Bötersheim 

möglich. Es gibt den Plan einen Verein zu gründen, in dem dann alle an der Este liegenden 

Gemeinden Mitglied werden. Der Mitgliedsbeitrag beträgt für die Gemeinde Kakenstorf 

682,42 € je Jahr. Auf der letzten Bauausschusssitzung wurde das Konzept vorgestellt.  

Ratsmitglied Heike Rahn erkundigt sich, ob nicht die Wiederherstellung des ehemaligen 

Verlaufs eine Lösung wäre. Ratsmitglied Jan-Peter Ebeling erklärt, dass die geeigneten 

Maßnahmen überlegt werden, wenn der Verein gegründet ist. 

 

 Beschluss (einstimmig): 

 

Die Gemeinde Kakenstorf tritt dem Hochwasserschutzverband Este als Gründungsmitglied 

bei.  

 

 

15. Bekanntgabe der Jahresrechnung 2021 und Kenntnisnahme von über- und 

außerplanmäßigen Ausgaben 

 

Bürgermeister Heiko Knüppel erklärt, dass die Steuern und Abgaben in 2021 geringer als 

geplant ausfielen, vor allem die Gewerbesteuer und der Gemeindeanteil an der 

Einkommensteuer. Von diesen Einnahmen geht ein großer Teil an Umlagen wieder weg. Es 

verbleiben ca. 114.500 € in der Gemeinde. 

 

Beschluss (einstimmig): 

 

Die Ergebnisse aus dem Jahresabschluss 2021 mit der Bilanz, der Ergebnisrechnung und der 

Finanzrechnung werden zur Kenntnis genommen. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

16. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 

gemäß § 117 NKomVG 

 

Bürgermeister Heiko Knüppel erläutert, dass für die Erstellung des Internetauftritts der 

Gemeinde Kakenstorf eine außerplanmäßige Aufwendung nötig ist. 

  



Beschluss (einstimmig): 

 

Bei dem Produktsachkonto 11102.00900000 – Anzahlungen auf immaterielle 

Vermögensgegenstände – wird eine außerplanmäßige Auszahlung in Höhe von 3.000 Euro 

bewilligt. 

 

Die Deckung der außerplanmäßigen Auszahlung ist durch Einsparungen bei dem 

Produktsachkonto 54100.09600000 – Anlagen im Bau Gemeindestraßen –  gesichert.  

 

 

 

Uwe Lange erläutert, dass der SV Trelde-Kakenstorf in die Digitalisierung investiert. Es sind 

dann digitale Auswertungen z.B. beim Tennis und beim Bogenschießen möglich. Hierfür ist 

auch die Anschaffung von Kleingeräten notwendig. Diese Maßnahme wird durch die NBank 

mit 10.000 € gefördert. Die gesamte Maßnahme kostet 14.000 €. Der Verein muss aber in 

Vorleistung treten. Da zurzeit auch die Flutlichtanlage auf dem Trelder Sportplatz erneuert 

wird, hat die Verein nicht genügend Mittel um die 14.000 € aufzubringen. Er bittet daher um 

ein Liquiditätsdarlehen von der Gemeinde Kakenstorf in Höhe von 14.000 €. Bürgermeister 

Heiko Knüppel erkundigt sich, wann der Verein dieses abzahlen würde. Uwe Lange erwidert, 

dass dies bis zum Ende des Jahres 2023 erfolgen wird. Bürgermeister Heiko Knüppel erklärt, 

dass es innerhalb eines Jahres zurückgezahlt werden muss. Dieses sagt Uwe Lange zu. 

 

Anschließend lässt Bürgermeister Heiko Knüppel über die außerplanmäßige Aufwendung für 

ein Liquiditätsdarlehen für den Sportverein abstimmen. 

 

Beschluss (einstimmig): 

 

Bei dem Produktsachkonto 42100.13181000 (78881000) – Ausleihungen an sonstigen 

inländischen Bereich (Laufzeit bis einschl. 1 Jahr) – wird eine außerplanmäßige Auszahlung 

in Höhe von 14.000 Euro bewilligt. 

Die Deckung der außerplanmäßigen Auszahlung ist durch Einsparungen bei dem 

Produktsachkonto 54100.09600000 (78720000) – Anlagen im Bau Gemeindestraßen –  

gesichert.  

 
 
Um 19.50 Uhr unterbricht Bürgermeister Heiko Knüppel die Sitzung für eine kurze Pause. 

Um 20.00 Uhr wird die Sitzung von Bürgermeister Heiko Knüppel wiedereröffnet. 

 

 
17. Ergebnis der Verkehrszählung in der Langen Straße  

 

Bürgermeister Heiko Knüppel spricht zunächst seinen Dank an Detlef Muckel aus, der sich 

um die Aufstellung und Auswertung der Messgeräte gekümmert hat. In der Zeit vom 21.9. bis 

zum 27.9.2022 wurden die Geschwindigkeiten der Fahrzeuge, in der Langen Straße, 

gemessen. Das Messgerät stand auf Höhe der Hausnummer 37. Die meisten Fahrzeuge 

wurden in der Zeit von 6 bis 19.00 Uhr gezählt. Insgesamt fuhren die meisten Fahrzeuge 

zwischen 51 und 60 km/h, fast genauso viele fuhren zwischen 61 und 70 km/h. Vereinzelte 

Fahrzeuge waren auch mit über 100 h/km unterwegs. Aber es wird auch in den anderen 

Kakenstorfer Straßen zu schnell gefahren. Ratsmitglied Jan-Peter Ebeling schlägt vor, dem 

Landkreis zu empfehlen, in der Langen Straße zu kontrollieren. Bürgermeister Heiko Knüppel 



sagt, dass der 1. Schritt sein sollte, mit der Auswertung an den Landkreis zu gehen, mit dem 

Auftrag, dort zu kontrollieren. 

 

Da dieses Thema auch die Zuschauer sehr interessiert, wird die Sitzung für eine zusätzliche 

Einwohnerfragestunde unterbrochen. Von 20.20 Uhr bis 20.45 Uhr findet eine 

Einwohnerfragestunde zum Tagesordnungspunkt statt. 

 

 

Ratsmitglied Heike Rahn schlägt vor, den Tagesordnungspunkt (TOP) 22 vorzuziehen, da er 

zum eben behandelten Thema passt. 

 

Da alle Ratsmitglieder damit einverstanden sind, wird als nächstes der TOP 22 behandelt. 

 

 

22. Antrag der CDU Fraktion: Prüfung zur Machbarkeit eines Kreisels im 

Kreuzungsbereich Lange Str. / Unter den Eichen / Bachstraße 

 

Ratsmitglied Jan-Peter Ebeling verliest den Antrag. Ratsmitglied Lea Weicht erkundigt sich, 

wie es dort platzmäßig passt. Bürgermeister Heiko Knüppel antwortet, dass es ein kleiner 

Kreisel, ohne Mittelinsel wäre. Ratsmitglied Jan-Peter Ebeling erläutert, dass zurzeit die 

Lange Straße Richtung Sprötze durch Tannen schlecht einsehbar ist. Außerdem ist die 

Einmündung Unter den Eichen sehr breit, sodass aus Richtung Sprötze sehr schnell rechts 

abgebogen wird. Ratsmitglied Mareike von Appen erkundigt sich, ob es dort dann auch 

Zebrastreifen geben wird. Bürgermeister Heiko Knüppel erwidert, dass drei Stück sinnvoll 

wären. Das Thema wird im Bauausschuss weiter behandelt mit der Beteiligung des 

Landkreises.  

 

Beschluss (einstimmig): 

 
Die Gemeinde Kakenstorf prüft, ob ein Kreisel im Kreuzungsbereich Lange Str. / Unter den 

Eichen /Bachstraße möglich ist. Der Antrag wird zur weiteren Beratung in den Bauausschuss 

verwiesen. 

 
 

18. Antrag der Gruppe Grüne, UDK, SPD: Aufstellen weiterer Beutelspender zur 

Hundekotentsorgung (inklusive Abwurfbehälter) 

 

Ratsmitglied Wolfgang Nebelung verliest den Antrag. Bürgermeister Heiko Knüppel erklärt, 

dass die Mitglieder des Verwaltungsausschusses die Anschaffung von 10 Behälter 

vorgeschlagen haben. 

 

Beschluss (einstimmig): 

 

Für die Aufstellung weiterer Beutelspender zur Hundekotentsorgung (inklusive 

Abwurfbehälter) werden 10 neue Behälter angeschafft. 

 

 

19. Antrag der Gruppe Grüne, UDK, SPD: Beitritt zur Initiative „Lebenswerte Städte 

durch angemessene Geschwindigkeiten“ 

 



Ratsmitglied Mareike von Appen verliest den Antrag. Bürgermeister Heiko Knüppel spricht 

sich skeptisch dafür aus, seiner Meinung nach entfaltet es nicht den Druck, es durchzuziehen. 

Er würde sowas eher über den Städte- und Gemeindebund sehen. Ratsmitglied Lea Weicht 

meint, dass die Politiker darauf angewiesen sind, das Initiativen sie auf Themen aufmerksam 

machen. 

 

Beschluss (6 Ja : 3 Nein : 0 Enthaltung): 

 
Die Gemeinde Kakenstorf tritt der Initiative „Lebenswerte Städte durch angemessene 

Geschwindigkeiten“ bei.  

 

 

20. Antrag der Gruppe Grüne, UDK, SPD: Erneuerung der bestehenden Schaukästen 

und Aufstellung eines Schaukastens vor dem Gemeindebüro 

 

Ratsmitglied Wolfgang Nebelung erklärt, dass die Bekanntmachungskästen teilweise 

erneuerungsbedürftig sind. Es handelt sich um die Kästen „Auf der Horst“ und „Unter den 

Eichen“. Ein Vorschlag wäre, den Kasten in der Langen Straße zu ersetzen durch einen 

Kasten vor dem Gemeindebüro. Er verliest den Antrag. Bürgermeister Heiko Knüppel sieht 

da bedenken, da in der Satzung der Gemeinde Kakenstorf nur 3 Kästen aufgeführt sind. Bei 

den Kästen „Auf der Horst“, „Lange Straße“ und Bötersheim handelt es sich um offizielle 

Kästen. Die weiteren Kästen sind daher nur Service der Gemeinde. Er würde auf die 

Veröffentlichung von Protokollen im Bekanntmachungskasten verzichten, schon allein aus 

Platzgründen. 

 

Beschluss (einstimmig): 

 
Es erfolgt ein Prüfauftrag zur Erneuerung der bestehenden Schaukästen und Aufstellung eines 

Schaukastens vor dem Gemeindebüro. 

 

 

21. Antrag von RM Heike Rahn: Durchführung regelmäßiger Ratsbesprechungen 

 

Ratsmitglied Heike Rahn erklärt, dass sie für mache Themen die Durchführung von 

regelmäßigen Ratsbesprechungen gut fände. Dadurch könnte ohne Öffentlichkeit in Ruhe ein 

Austausch stattfinden. Auch könnten Themen besprochen und Aufgaben verteilt werden und 

berichtet werden, was erledigt ist. 

Bürgermeister Heiko Knüppel erklärt, dass hier aber aufgepasst werden muss, dass politischen 

Themen auch in den Ausschüssen behandelt werden. Wenn es um Verwaltungssachen geht, 

dann könnte die Besprechung ja am gleichen Termin wie die Verwaltungsausschüsse 

erfolgen. Er sieht sonst Schwierigkeiten weitere Termin zu finden. 

 

Beschluss (einstimmig): 

 

Es werden in regelmäßigen Abständen interne Ratsbesprechungen ausschließlich für 

Verwaltungsangelegenheiten durchgeführt 

 

 

23. Antrag von RM Pieper: Erweiterung des Nahverkehrs (Busverbindung Kakenstorf -

Buchholz 

 



Bürgermeister Heiko Knüppel verliest den Antrag von Ratsmitglied Nathalie Pieper. Er 

erläutert, dass der öffentliche Personennahverkehr Sache der Samtgemeinde ist. Er war daher 

mit Ratsmitglied Mareike von Appen beim Samtgemeindebürgermeister. Seitdem hat er 

nichts wieder gehört und wird Herrn Dörsam daran erinnern. Ratsmitglied Lea Weicht schlägt 

auch eine bessere Verbindung nach Tostedt vor. 

 

Beschluss (einstimmig): 

 

Er erfolgt ein Prüfauftrag zur Erweiterung des Nahverkehrs (Busverbindung Kakenstorf- 

Buchholz). 

 

 

24. Behandlung von Anfragen und Anregungen 

 

Bürgermeister Heiko Knüppel teilt mit, dass vom Sportverein Trelde-Kakenstorf drei Anträge 

vorliegen. Da der 1. Vorsitzende Uwe Lange anwesend ist, erteilt er ihm das Wort die. Uwe 

Lange erläutert, dass der Verein in die Digitalisierung investieren möchte. Es sind dann 

Video-Schiedsrichter und auch digitale Auswertungen von Ergebnissen z. B. beim 

Bogenschießen oder beim Tennis möglich. Für die Digitalisierung wird ein Betrag von 14.000 

€ benötigt. Es wird mit 70 % gefördert. Leider muss der Verein aber zunächst die 14.000 € 

aufbringen. Da gerade in Trelde die Flutlichtanlage erneuert wird, hat der Verein nicht 

genügend Mittel. Daher bittet er die Gemeinde um ein Liquiditätsdarlehen von 14.000 €. 

Dieses Darlehen wird innerhalb eines Jahres zurückgezahlt.  

 

Beschluss (einstimmig): 

 
Der Sportverein Trelde-Kakenstorf e.V. erhält ein Liquiditätsdarlehen in Höhe von 14.000 €.  

Dafür ist eine außerplanmäßige Aufwendung erforderlich. Das Darlehen wird innerhalb eines 

Jahres zurückgezahlt. 

 

Bürgermeister Heiko Knüppel erklärt, dass es im zweiten Antrag um die zu pflegenden 

Flächen des Sportvereins, die sie für die Gemeinde machen, geht. Es ist der Bürgermeister-

Westphal-Platz hinzugekommen. Daher soll der Nutzungsvertrag mit dem Sportverein in 

2023 überarbeitet werden. 

 

 

Beschluss (8 Ja : 0 Nein : 1 Enthaltung): 

 

Der Nutzungsvertrag mit dem Sportverein Trelde-Kakenstorf e.V. wird in 2023 überarbeitet. 

 

 

Bürgermeister Heiko Knüppel erklärt, dass es sich beim dritten Antrag um die Bezuschussung 

zu den Eigenarbeiten am durch Sturm umgewehten Ballfangzaun handelt. 

 

Beschluss (7 Ja : 2 Nein : 0 Enthaltung): 

 

Für die geleistete Eigenarbeiten an der Behebung des Sturmschadens das Ballfangzauns erhält 

der Sportverein Trelde-Kakenstorf e.V. einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 2.500 €. 

 

 

 



Ratsmitglied Jan-Peter Ebeling teilt mit, dass Wünsche nach Bänken an ihn Herangetragen 

wurden. Einmal wurde gewünscht, in der Bergstraße unter den Kastanien eine Bank 

aufzustellen und einmal im Kiefernweg, hinten links am Wendehammer.  

Die Wünsche werden zur Kenntnis genommen und zur weiteren Beratung in den Ausschuss 

Soziales, Kultur und Sport verwiesen. 

 

Weiter teilt Jan-Peter Ebeling mit, dass sich Mathias Prigge beschwert hat, dass seine Einfahrt 

oft zugeparkt wird und er dann nicht mit seiner großen Holzmaschine dort durchfahren kann. 

Dieses wird in den Bauausschuss verwiesen. 

 

Ratsmitglied Heike Rahn schlägt die Aufstellung einer Bank am Feld (Waldweg bis zum 

Anfang des Feldes, linke Seite) mit Blick auf das Feld vor. Auch dieser Vorschlag wird zur 

weiteren Beratung in den Ausschuss Soziales, Kultur und Sport verwiesen. 

 

 

25. Einwohnerfragestunde 

 

Es findet eine Einwohnerfragestunde von 21.45 bis 20.20 Uhr mit. 

 

 

26. Schließung der Sitzung 

 

Bürgermeister Heiko Knüppel schließt die Sitzung um 22.20 Uhr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

_______________________      _____________________ 

Bürgermeister        Protokollführerin 


